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Funktionsprinzip einer RWA- und Belüftungsanlage

Abluft

Abluft

Abluft

Zuluft

Systemschema einer Entrauchungsanlage
(Beispiel)

EG

1.OG

2.OG

RWA- (Rauch-Wärme Abzugsanlage) 
und Belüftungsanlagen

für den Einsatz

n in Treppenhäusern*,
n in Aufzugschächten,
n als Zuluft-Anlagen,
n bei Sanierungen und/oder Instandsetzungen,
n bei Sonderfl ügelarten,

und bei Zulassungen im Einzelfall (ZiE).

*) Voraussetzung ist ein zweiter Rettungsweg

NRWG nach DIN EN 12101-2
(natürliches Rauch- und  Wärmeabzugsgerät)

Ein NRWG muss in Deutschland immer dann ein-
gesetzt werden, wenn ein natürlicher Rauchabzug 
bauordnungsrechtlich gefordert wird. Diese Anfor-
derung wird vor allem in den Bauverordnungen für 
Sonderbauten wie z.B. Schulen, Krankenhäusern, 
Verkaufsstätten etc. gestellt.

Weitere Informationen zum Thema RWA / NRWG fi nden Sie 
unter http://www.rwa-heute.de im Bereich „Broschüren“ in 
der Ausgabe Nr. 5 von „RWA-Aktuell“ mit dem Titel „Trep-
penhaus-Entrauchung“.
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1 Zentralsteuerung
2 Rauchmelder
3 Feuertaster
4 Lüftertaster
5 Fenster mit Antrieb

Unterschiede RWA - NRWG

RWA- und NRWG bestehen grundsätzlich aus den glei-
chen Komponenten. Der wesentliche Unterschied besteht 
darin, dass bei einem NRWG das Profi lsystem in Verbin-
dung mit dem Antrieb als Gesamtsystem getestet und zer-
tifi ziert (CE) worden ist.
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Service

Unser Service:

n Planung und Projektierung von RWA- und 
Belüftungsanlagen in Zusammenarbeit mit Ar-
chitekten, Planungsbüros, Brandschutzbeauf-
tragten und Bauherren.

n Erstellung objektbezogener Ausschreibungs-
texte.

n Anfertigung von Verlegungsplänen mit Vorga-
ben zur Kabellänge und Kabelquerschnitt so-
wie Montage- und Einbauzeichnungen für die 
geplanten und vorhandenen Fensterprofi le*. 

n Berechnung und Einplanung von ergänzenden 
Komponenten wie z.B. Notausstiege und Zu-
luftanlagen.

n Auf Wunsch die Errichtung der Anlage gemäß 
baurechtlicher Forderungen sowie Wartung, 
Reparatur und Instandhaltung der RWA- und 
Belüftungsanlagen durch unsere Service-Part-
ner.

Gerne erstellen wir Ihnen Ihr individuelles und 
kostenloses Angebot.

*Hierzu benötigen wir Ihre Angaben, wie z.B. Flü-
gelzeichnungen, Einbausituationen in 2D- oder 
3D-Dateiformaten wie z.B. *.DXF / *.DWG / 
*.IGES / *.STEP etc.

*Hierzu benötigen wir Ihre Angaben, wie z.B. Flü-
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Flügelarten und -Betätigungen

1 2

3
4
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Elektromotorische Betätigung 

für:
1	 Kippflügel
2	 Klappflügel
3	 Schwingflügel
4	 Drehflügel
5	 Wendeflügel
6	 Dreieck-Kippflügel
7	 Trapez-Kippflügel
8	 Stichbogen-Kippflügel (Rundbogen-Kippflügel)

durch:
n	 Spindelantriebe
n	 Kettenantriebe

(In verschiedenen Bauformen und mit unterschiedlichen Leis-
tungsmerkmalen.)

Bei der Ermittlung der passenden Antriebssyteme 
beraten wir Sie gerne.

Sonderbetätigungen

Reine Öffnungssyteme NUR-AUF

n	 elektromagnetisch (EM)
n	 über Gasdruckzylinder (CO2)
n	 per Druckluft (auch ZU möglich)
n	 über Gasdruckfedern
 
Das Schließen der Flügel erfolgt nach der Entlüftung des  
Objektes von Hand.

Details zu diesen Sondervarianten siehe Seiten 13.
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RWA-Kompaktzentrale KOM-4 /-4A /-4L /-4AL

n Steuerung von RWA- und Lüftungsantrieben 24 Volt DC  
 in einer RWA-Linie und Lüftungsgruppe.
n Gehäuse schwer entfl ammbar und selbstlöschend nach  
 VdE 0471/2, temperaturbeständig nach DIN 4102
n integrierte Temperaturüberwachung
n Kontrollleuchten zur Funktionsanzeige
n TÜV bauartgeprüft
n Montage auf Putz
 
Anschlussmöglichkeiten für:
n 10 RWA-Bedientaster (nur bei RWA-Anlagen)
n 10 autom. Melder (2-Leiter-Technik)
n 10 Lüftertaster mit optischer Anzeige
n unbegrenzte Anzahl Lüftertaster

Technische Daten:
Betriebspannung: 230V AC / 50 Hz
Systemspannung: 27V DC
Betriebsart Motorausgänge: 40% ED
max. Stromaufnahme Antriebe: 3,4A
Notstrom-Akkus: 2 x 12V / 2 x 2A
Schutzart: IP 40
Umgebungstemperatur: 0°C bis +40°C
Abmessungen (B x H x T): 230 x 230 x 94 mm

Anschlussmöglichkeiten:
KOM 4 KOM 4A KOM 4L KOM 4AL

Notstrom-Akkus   — —
Windmesser & Regensensor —  — 
Temperaturautomatik —  — 
Zeitschaltuhr —  — 
Hand-/Automatikschalter —  — 
Kontakt RWA-ALARM —  — —
Meldekontakt STÖRUNG —  — —

Optional erhältlich: 

BMZ-Modul zum Anschluss an eine Brandmeldezentrale

Art.-Nr.  Ausführung Material/Oberfl äche

18.110.0001.570  KOM 4 Kunststoff, ähnlich RAL 7035
18.110.0002.570  KOM 4A Kunststoff, ähnlich RAL 7035
18.111.0001.570  KOM 4L Kunststoff, ähnlich RAL 7035
18.111.0002.570  KOM 4AL Kunststoff, ähnlich RAL 7035

Komponenten für RWA und -Belüftungsanlagen
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Komponenten für RWA und -Belüftungsanlagen

RWA-Modulzentrale MOD-10

n Steuerung von RWA- und Lüftungsantrieben 
 24 Volt DC in mehreren RWA-Linien 
 und Lüftungsgruppen.
n direkter Anschluss von Klima-Modul KT-100
n vielseitig erweiterbar
n Brandabschnitt pro Motorkreis erweiterbar
n große Funktionsvielfalt durch Erweiterungen
n TÜV bauartgeprüft
 
Anschlussmöglichkeiten für:
n 10 RWA-Bedientaster je Brandabschnitt
n 10 autom. Melder (2-Leiter-Technik) je Brandabschnitt
n 10 Lüftertaster mit optischer Anzeige
n unbegrenzte Anzahl Lüftertaster

Technische Daten:
Betriebspannung: 230V AC / 50 Hz
Systemspannung: 27V DC
Betriebsart Motorausgänge: 40% ED
max. Stromaufnahme Antriebe: 1,6A bis 32A*
max. Stromabgabe je Motorkreis: 6,8A
Notstrom-Akkus: 2 x 12V 
Schutzart: IP 54
Umgebungstemperatur: 0°C bis +40°C
Abmessungen (B x H x T): je nach Ausführung

*Sonderausführungen auf Anfrage

Art.-Nr. Ausführung Material/Oberfl äche

18.12-.00--.095 auf Putz Stahlblech, RAL 7032

Module:
Art.-Nr. Modul Beschreibung

18.224.0000.999 BMZ
Alarm- und Endwiderstand bei Annahme eines 
potentialfreien Kontaktes

18.180.0002.999 WRT Wind-, Regen und Temperaturautomatik
18.181.0005.999 KA Abgabe eines potentialfreien Kontaktes
18.181.0305.999 KA2 Abgabe von zwei potentialfreien Kontakten
18.184.0000.999 WA meldet Ablauf des Wartungsintervalls (12 M.)
18.186.0000.999 SE Sicherheits-Eingriffschutz
18.185.0000.999 STR Auslösemodul „AUF“ bei Störung
18.189.0000.999 BSA Abhängigkeitssteuerung mit Beschattung
18.187.0000.999 ZST Zweistufentechnik für eine Lüftergruppe
18.180.0001.999 WR Anschluss von Wind- und Regenautomatik
18.182.0001.999 ASI1 Alarmsirene, komplett für Wandmontage
18.182.0002.999 ASI2 Alarmsirene, komplett für Deckenmontage
18.188.0000.999 WRA Windrichtungsabhängige RWA-Auslösung

18.190.0000.999 SR
spannungsabhängige Regelung einer Antriebs-
gruppe

18.183.0000.999 DZ Digitale Zeitschaltuhr (programmierbar)
18.191.0000.999 DC Glättung der Antriebsspannung 
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NEU

Komponenten für RWA und -Belüftungsanlagen

RWA-BUS-Zentrale BUS-10

n selbstüberwachendes modulares RWA-BUS-System für  
 den elektromotorischen Rauchabzug und die natürliche  
 Lüftung
n Netz- und Akku-Überwachung, Tiefentladeschutz
n Störungsmeldung in der Zentrale und an den
 RWA-Bedientastern über opt. Blink-Code
n konfi gurierbare, programmierbare Funktionen und   
 Gruppenzuordnungen mittels Software
n 72 Std. Betriebsbereitschaft bei Netzausfall
n einstellbare Lüftungshubbegrenzung, Ein- und Aus-  
 schaltverzögerung und Nachsteuerung (Triggerung)   
 gemäß VdS
n TÜV bauartgeprüft

Anschlussmöglichkeiten für:
n 10 RWA-Bedientaster je Brandabschnitt
n 10 autom. Melder (2-Leiter-Technik) je Brandabschnitt
n 10 Lüftertaster mit optischer Anzeige
n unbegrenzte Anzahl Lüftertaster

Technische Daten:
Betriebspannung: 230V AC / 50 Hz
Systemspannung: 27V DC
Betriebsart Motorausgänge: 30% ED

max. Stromaufnahme Antriebe:
16A oder 32A, 64A, 
96A, bis 128A

max. Stromabgabe je Motorkreis: 8A
Notstrom-Akkus: 2 x 12V
Schutzart: IP 42
Umgebungstemperatur: 0°C bis +50°C
Abmessungen (B x H x T): je nach Ausführung

Art.-Nr. Ausführung Material/Oberfl äche

18.135.----.095 auf Putz Stahlblech, RAL 7032

Module:
Art.-Nr. Modul Beschreibung

Grundmodule:

18.140.0001.999 NTZ
Netzmodul, 16A 24V, kaskadierbar mit weite-
ren 16A Netzmodulen

18.140.0002.999 BUS
zur BUS-Verbindung der Module untereinan-
der

18.140.0003.999 KTL

Kontrollmodul, Verwaltung, Steuerung, Konfi -
guration und Überwachung aller eingebauter 
BUS-Module, inkl. 3 individuell belegbarer 
potentialfreier Meldeausgänge 

18.140.0004.999 MOT

Motormodul, zum Anschluss von 2 Motor-
kreisen je mit 8A belastbar, inkl. einstellbarer 
Lüftungshubbegrenzung, GLT-Funktion zur 
schrittweisen Öffnung in 25% Schritten, VdS 
Nachtriggerung, Stromsparmodus

Zusatzmodule:

18.140.0005.999 LFT
Lüftungsmodul, für 3 zusätzliche, getrennte 
Lüftungsgruppen

18.140.0006.999 KTK
Kontaktabgabemodul, zur potentialfreien 
Steuerung externer Geräte, z.B. 230V Zuluft-
türen

18.140.0007.999 GAS
Druckgasmodul, zum Anschluss von pyro-
technischen Auslösern, z.B. in pneumatischen 
NRWG-Beschlägen


